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die verwertung des planes setzt die prüfung aller masze und angaben im plan und am bau voraus.
die zeichnung darf ohne zustimmung der planverfasser weder vervielfältigt noch an dritte weitergegeben werden.
der inhalt des planes gilt nur in verbindung mit freigegeben plänen der fachplaner und umgekehrt.

höhenangaben von türöffnungen in betonwänden und sonstigen rohöffnungen bis zum rohfussboden 
beziehen sich immer auf oberkante fertigfussboden (ok ffb) und unterkante rohsturz / rohunterzug.
höhenangaben von türöffnungen in leichtbauwänden beziehen sich immer auf oberkante fertigfussboden (ok ffb) 
und unterkante fertigsturz in der entsprechenden leichtbauwand.

bei installationen im decken- und fußbodenbereich sind die entsprechenden aufbauten zu berücksichtigen.
deckenanschlüsse nichttragender wände sind gleitend auszuführen.

planhinweise auf sichtbetonflächen (fertigflächen!) sind zu beachten. beschriftungen auf sichtbetonflächen sind 
grundsätzlich untersagt, bohrungen dürfen  nur nach freigabe durch die bauleitung ausgeführt werden.

sämtliche statisch notwendigen einbauteile für die verbindung von einzelbauteilen der rohbaukonstruktion sind den 
ausführungsplänen des statikers zu entnehmen.


